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Sehr geehrte Gäste des Sächsischen Krankenhaustages, 
liebe Mitglieder der Krankenhausgesellschaft Sachsen,

in diesem Jahr führt die Krankenhausgesellschaft Sachsen am 20. September 
den Sächsischen Krankenhaustag unter dem Motto „Sächsische Krankenhäu-
ser in komplexer Versorgungsverantwortung“ durch.

Zum ersten Mal wird der Krankenhaustag schon am Vorabend, den 
19.09.2018, 19.00 Uhr, mit einem politischen Forum eingeleitet. Im Rahmen 
eines krankenhauspolitischen Rundtischgeprächs zum Thema  „Zukunfts-
fähige Gesundheitsversorgung im Kontext der sächsischen Landesentwick-
lung“ möchten wir mit Vertretern der Landespolitik zu aktuellen und künfti-
gen Themen der sächsischen Gesundheitsversorgung ins Gespräch kommen.
Damit greifen wir zentrale Themen der aktuellen gesundheitspolitischen Ent-
wicklung auf. Namentlich des Vorstandes darf ich Sie dazu herzlich einladen.

Wir freuen uns über die besondere Hochschätzung des Sächsischen Kranken-
haustages 2018 durch den Ministerpräsidenten Michael Kretschmer.  
Er übernimmt die Schirmherrschaft der Veranstaltung und würdigt damit in 
außerordentlicher Weise die Brisanz und Aktualität der Themen.
Mit dem diesjährigen Krankenhaustag verbinden wir die Absicht themati-
scher Sensibilisierung, des Aufzeigens der relevanten Handlungsfelder, der 
Diskussion von weiterführenden Lösungsansätzen und des Austauschs von 
bereits bestehenden Erfahrungen. 

Im Zentrum der Veranstaltung stehen die Themen:

• Strukturentwicklung
• Digitalisierung und eHealth
• Patientenorientierung und -sicherheit
• Pflege und Personal

4 5

die sowohl im Plenum als auch in vier entsprechenden Workshops vorgestellt 
und diskutiert werden sollen. Wir hoffen auf rege Beteiligung und interessan-
ten Austausch im Kreise der sächsischen Akteure und geladener Gäste.
Traditionell wird der Sächsische Krankenhaustag von einer Ausstellung zu 
relevanten Versorgungsprojekten begleitet.

Ich bedanke mich für Ihre Teilnahme und wünsche weiterführende  
Anregungen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Hubertus Jaeger
Vorsitzender des Vorstandes 
der Krankenhausgesellschaft Sachsen e. V.	
	
im Juni 2018



Vorabendprogramm am 19. September 2018

Zukunftsfähige Gesundheitsversorgung im Kontext sächsischer 
Landesentwicklung

Raum	 Terrassenebene im MARITIM Congress Center Dresden 

Moderation	 Professor Dr. med. Wolfgang E. Fleig
	 2. Stellvertreter des Vorstandes der Krankenhausgesellschaft Sachsen und 	  
	 Medizinischer Vorstand, Universitätsklinikum Leipzig, AöR 

19:00 Uhr	 Krankenhauspolitisches Rundtischgespräch 
	 mit gesundheitspolitischen Sprechern und Mitgliedern des Bundestages 	  
	 sowie des Sächsischen Landtages

Teilnehmer
 
	 • Alexander Krauß (CDU)
	 • Simone Lang (SPD)
	 • Andre Wendt (AfD) 
	 • Christin Melcher (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
	 • Horst Wehner (Die Linke)

Im Anschluss gibt es ausreichend Gelegenheit zum Netzwerken bei Speis und Trank. 
Genießen Sie einen wunderbaren Aus- und Rundblick auf das abendliche Dresden.
 

Sächsischer Krankenhaustag am 20. September 2018 

Plenum 
Sächsische Krankenhäuser in komplexer Versorgungsverantwortung

Raum	 Großer Saal

09:30 Uhr 	 Eröffnung der Ausstellung 
	 durch den Ministerpräsidenten Michael Kretschmer und den Vorsitzenden  
	 des Vorstandes der Krankenhausgesellschaft Sachsen e. V., Hubertus Jaeger,  
	 unter Pressebeteiligung

09:45 Uhr	 Eröffnung des Krankenhaustages 
	 Hubertus Jaeger, Vorsitzender des Vorstandes der Krankenhausgesellschaft 	
	 Sachsen e. V. und Kaufmännischer Geschäftsführer der edia.con
	 gemeinnützige GmbH, Leipzig 

09:50 Uhr	 Eröffnungsbeitrag
	 Ministerpräsident Michael Kretschmer, Sächsische Staatsregierung, 
	 Dresden

10:15 Uhr	 Statement
	 Hubertus Jaeger, Vorsitzender des Vorstandes der Krankenhausgesellschaft 	
	 Sachsen e. V., Leipzig

10:30 Uhr	 Zur politischen Perspektive der Krankenhausversorgung 
	 Dr. Gerald Gaß, Präsident der Deutschen Krankenhausgesellschaft e. V., 	  
	 Berlin

11:15 Uhr	 Digitalisierungsstrategie im Gesundheitsbereich aus Sicht der Bundes-
	 regierung - im Spannungsfeld zwischen Notwendigkeit und Machbarkeit 
	 Dr. Gottfried Ludewig, Abteilungsleiter Digitalisierung und Innovation, 
	 Bundesministerium für Gesundheit, Berlin

11:45 Uhr	 Diskussion

12:15 Uhr	 Mittagspause (Möglichkeit zum Besuch der Ausstellung)

13:30 Uhr	 Workshops 1 - 4

16:15 Uhr	 Kaffeepause

16:45 Uhr	 Vorstellung der Ergebnisse aus den Parallelveranstaltungen 
	 im Rahmen einer moderierten Podiumsdiskussion
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Workshop 1 Strukturentwicklung

Moderation	 Professor Dr. med. D. Michael Albrecht
	 Medizinischer Vorstand des Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 
	 an der Technischen Universität Dresden, AöR

13:30 Uhr	 Krankenhausplanung 2020 ff. – Wie geht es weiter?
	 Professor Dr. Volker Penter, 
	 Leiter Healthcare, KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Berlin

13:50 Uhr	 GÖG: Empirie und Beitrag der sächsischen Krankenhäuser zur ambulanten  
	 Patientenversorgung – Ergänzung des Gutachtens zur Entwicklung der ambu- 
	 lanten Versorgung und Arztbedarf in Sachsen oder Handlungsperspektiven
	 Dr. Michael Hummer, Gesundheitsökonom bei Gesundheit Österreich  
	 GmbH, Wien

14:10 Uhr	 Gestufte Notfallversorgung – Notärztliche Versorgung im Rettungsdienst
	 Maryan Schemken, Geschäftsbereichsleiter Versorgungsmanagement,  
	 AOK PLUS – Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen, Dresden

14:30 Uhr	 Gestufte Notfallversorgung - Notärztliche Versorgung im Rettungsdienst 
	 aus Sicht der Krankenhäuser
	 Dr. Mark Frank, Leiter Zentrale Interdisziplinäre Notfallaufnahme, 
	 Städtisches Klinikum Görlitz gGmbH

14:50 Uhr	 Strukturfonds – Möglichkeiten/Grenzen/Nutzen 
	 am Beispiel des Klinikum Chemnitz
	 Dirk Balster, Vorsitzender der Geschäftsführung, Klinikum Chemnitz gGmbH

15:10 Uhr	 Schlaganfallnetzwerke als regionale Versorgungsstruktur
	 Dr. med. Jessica Barlinn, Leiterin Schlaganfallversorgung in OstSachsen  
	 Netzwerk, Fachärztin für Neurologie, Universitätsklinikum Carl Gustav Carus  
	 Klinik und Poliklinik für Neurologie, Dresden

15:30 Uhr 	 Gemeinsames Landesgremium nach § 90a Modellregionen/Modelle
	 Dr. Gunnar Dittrich, Hauptabteilungsleiter in der Abteilung Abrechnung/ 
	 Qualitätssicherung/Sicherstellung/Verordnungs- und Prüfwesen, Landes- 
	 geschäftsstelle, Kassenärztliche Vereinigung Sachsen, Dresden 

15:50 Uhr	 Diskussion und Thesenerarbeitung für Plenumsauswertung

16:15 Uhr	 Kaffeepause

16:45 Uhr	 Vorstellung der Ergebnisse aus den Parallelveranstaltungen 
	 im Rahmen einer moderierten Podiumsdiskussion

Workshop 2 Digitalisierung und eHealth

Moderation	 n. n.

13:30 Uhr 13.eHealth Strategie des Freistaates Sachsen – Stand und Ausblick
	 Martin Strunden, Leiter Referat 35 Gesundheitswirtschaft, gesundheitliche  
	 Prävention und Telematik, Sächsisches Staatsministerium für Soziales und  
	 Verbraucherschutz, Dresden

13:55 Uhr	 Digitalisierung im Krankenhaus – Weiter so geht nicht mehr!
	 Jan Neuhaus, Dezernat III (IT, Datenaustausch und eHealth), 
	 Deutsche Krankenhausgesellschaft e.V., Berlin

14:20 Uhr	 Entwicklungen bei den Digitalisierungsstrategien – Was ist passiert?
	 Bernd Christoph Meisheit, Geschäftsführer Sana IT Services GmbH, 
	 Ismaning 

14:45 Uhr	 Einführung IVENA 
	 Hans Georg Jung, Magistrat – Gesundheitsamt Koordinierungsstelle IVENA,  
	 Projektleitung ESEG, Stabsstelle medizinische Gefahrenabwehr, 
	 Frankfurt am Main 

15:10 Uhr 	 Gestaltung bedarfsspezifischer regionaler Gesundheitsmodelle
	 Florian Meißner, Geschäftsführer vital.services GmbH 
	 im GerontoLab Europe, Leipzig

15:35 Uhr	 Diskussion und Thesenerarbeitung für Plenumsauswertung

16:15 Uhr	 Kaffeepause

16:45 Uhr	 Vorstellung der Ergebnisse aus den Parallelveranstaltungen 
	 im Rahmen einer moderierten Podiumsdiskussion
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Workshop 3 Patientenorientierung und -sicherheit

Moderation	 Dr. med. Stefan Geiger
	 Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin, 
	 Elblandklinikum Riesa

13:30 Uhr	 Analyse und Meldesystem zur Verbesserung der Patientensicherheit  
	 durch Echtzeitintegration von Laborbefunden (AMPEL)
	 PD Dr. Thorsten Kaiser, Oberarzt Laboratoriumsmedizin/Internist/
	 Hämostaseologe, Universitätsklinikum Leipzig, AöR

13:55 Uhr	 Nachhaltige Verbesserung von Hygienemaßnahmen 
	 durch Verhaltensoptimierung 
	 Professor Dr. med. Iris Chaberny, Direktorin, Institut für Hygiene/
	 Krankenhaushygiene, Department für Diagnostik, Universitätsklinikum 
	 Leipzig, AöR

14:20 Uhr	 Neue Kommunikationsformen zur Verbesserung der Antibiotikatherapie
	 Professor Dr. med. Bernhard Ruf, Ärztlicher Direktor, Chefarzt, 
	 Klinik für Infektiologie, Tropenmedizin und Nephrologie, 
	 Klinikum St. Georg gGmbH, Leipzig

14:45 Uhr	 Barrieren und Widerstände im Patientensicherheitsmanagement
	 Dr. Katja Werner, Lehrstuhl BWL VI - Personal und Führung,
	 Technische Universität Chemnitz

15:10 Uhr 	 Einrichtungsübergreifende Fehlermeldesysteme
	 („Best practice“ Beispiele DKG?)
	 Dr. Doris Voit, Referentin, Deutsche Krankenhausgesellschaft e.V., Berlin

15:35 Uhr 	 Datenschatz versus Datenschutz
	 Gerlinde Bendzuck, Vorsitzende des Vorstandes der Landesvereinigung   
	 Selbsthilfe Berlin e.V.

16:00 Uhr	 Diskussion und Thesenerarbeitung für Plenumsauswertung 

16:15 Uhr	 Kaffeepause

16:45 Uhr	 Vorstellung der Ergebnisse aus den Parallelveranstaltungen 
	 im Rahmen einer moderierten Podiumsdiskussion

Workshop 4 Pflege und Personal

Moderation	 Petra Vitzthum
	 Pflegedirektorin im Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt, 
	 Städtisches Klinikum Dresden

13:30 Uhr	 Pflege – aktuelle Herausforderungen für die Intensivstationen 
	 und Notfallaufnahmen 
	 Kerstin Voigt, geschäftsführende pflegerische Departmentleiterin,
	 Universitätsklinikum Leipzig, AöR

13:55 Uhr	 Führungskompetenzen von Krankenhausleitungen 
	 Jens Hollmann, Führungstrainer im Gesundheitswesen, 
	 Medplus-Kompetenz, Nordstrand

14:20 Uhr	 n.n.

14:45 Uhr	 Fachkräftemangel vs. Arbeitgeberattraktivität 
	 Dr. Roland Bantle, Regionalgeschäftsführer, HELIOS Kliniken GmbH, Leipzig

15:10 Uhr	 Welche Unterstützung erwarten mittlere Krankenhäuser bei der 
	 Mitarbeitergewinnung – eine besondere Herausforderung 
	 Christian Wagner, Betriebsleiter 
	 Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH

15:35 Uhr	 Diskussion und Thesenerarbeitung für Plenumsauswertung

16:15 Uhr	 Kaffeepause

16:45 Uhr	 Vorstellung der Ergebnisse aus den Parallelveranstaltungen 
	 im Rahmen einer moderierten Podiumsdiskussion

10 11



Veranstaltungsort 
MARITIM Hotel & Internationales Congress Center Dresden, 
Ostra-Ufer 2, 01067 Dresden 

Lage und Anfahrt 
 

 
 

Mit dem Auto 
Autobahn A4, Ausfahrt Dresden-Altstadt, auf der B6 Richtung Zentrum/ Messe/Hafen. 
Nach ca. 6 km von der Magdeburger Straße links in die Weißeritzstraße abbiegen und dem 
Straßenverlauf ca. 500 m folgen. 

Mit der Bahn 
Vom Dresden-Hauptbahnhof mit der Straßenbahn Linie 11 Richtung “Bühlau“ bis Station 
“Kongresscenter“ oder vom Bahnhof Dresden-Neustadt mit der Straßenbahn Linie 11 
Richtung “Zschertnitz“ zwei Stationen bis Haltepunkt “Kongresscenter“. Von dort aus  
auf der Könneritzstraße in Richtung Marienbrücke (ca. 30 m), dann rechts in die Devrient-
straße abbiegen. Der erste Abzweig links ist die Straße „Ostra-Ufer“.  

Mit dem Flugzeug 
Vom Flughafen Dresden-Klotzsche mit der S-Bahn (im Terminaluntergeschoss) bis Bahn-
hof Dresden-Neustadt, danach mit der Straßenbahn Linie 6 Richtung “Gorbitz“ oder der 
Straßenbahnlinie 11 Richtung “Zschertnitz“ zwei Stationen bis zum Haltepunkt “Kon-
gresscenter“. Beim Überqueren der Marienbrücke ist das MARITIM Hotel & Internatio-
nales Congress Center auf der linken Seite sichtbar.   

 

Parken 
 
Das MARITIM 
Hotel & Interna-
tionales Congress 
Center Dresden 
verfügt über 390 
Tiefgaragenstell-
plätze. Die Tief-
garageneinfahrt 
befindet sich 
linker Hand vom 
Congress Center. 
 

Anmeldebedingungen
Per Post, Fax oder E-Mail möglich. Nach Eingang der Anmeldung wird eine Rechnung 
per E-Mail versendet. Die Kongressgebühr beträgt 150 €, die Teilnahme am Vorabend-
programm ist kostenfrei! 

Veranstalter
Krankenhausgesellschaft Sachsen e. V.

Veranstaltungsort
MARITIM 
Hotel & Internationales Congress Center Dresden
Ostra-Ufer 2 
01067 Dresden

Parken
Das MARITIM Hotel & Internationales Congress Center Dresden verfügt über 390 Tiefga-
ragenstellplätze. Die Tiefgarageneinfahrt befindet sich linker Hand vom Congress Center. 
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